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Seht ihr den Mond dort stehen? Er ist nur halb zu sehen, und ist doch 
rund und schön. 
So sind wohl manche Sachen, die wir getrost belachen, weil unsre Au-
gen sie nicht sehen. (EG 482, 1)

Relax-Zelt beim Konfestival
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Pfarrer Holger Fischer
Holger.Fischer@elkb.de
T el.: 09221 1004
Fax: 09221 924988

Pfarramtssekretärin 
Renate Pietruska 
pfarramt.johannes.ku@elkb.de
Bürostunden der Sekretärin:
Mi.: 15.00 bis 18.00 Uhr
Do.: 09.00 bis 12.00 Uhr
Tel.: 09221  1004
Fax: 09221 924988

Vertrauensmann: 
Karlheinz Schölzky
Tel.: 09221 1704

Mesner/-innen:
Jutta Heierth, Tel.: 09221 4123 
Günther Oehrlein, Tel.: 09221 3652
Anita Hering, Tel.: 09221 81100

Johanneskindergarten
Linda Prell
Kindergartenleiterin

DIE KITA gemeinnützige GmbH
Johanneskindergarten Burghaig
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Fax: 09221 6078330
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Gabenkonto bei der 
SPK Kulmbach-Kronach
IBAN: DE93 7715 0000 0000 2072 90
BIC: BYLADEM1KUB
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Hinweis:
Wenn Sie nicht möchten, dass Ihre kirchli-
chen Amtshandlungen veröffentlicht wer-
den, setzen Sie sich bitte mit dem Pfarramt 
rechtzeitig in Verbindung.

Kirchlich bestattet wurden:
Edith Weber, geb. Karnitzschky, 
Murnau, 70 Jahre
Anni Ondratschek, geb. Pleier, 
96 Jahre
Ilse Wagner, geb. Beyerlein, 82 Jahre
Herbert Brehm, 81 Jahre

Getauft wurden:
Carlotta Thea Hanitsch, Schliersee

Getraut wurden:
Heinz Hermann Fießmann und Petra 
Friedrich, geb. Renner, Kulmbach

Während der Ferienzeit ist wieder eine 
zentrale Kasualienvertretung für die   
Beerdigungen und Aussegnungen ein-
gerichtet.
Unter der Rufnummer 0160 4 71 33 33
erreichen Sie einen Pfarrer oder eine 
Pfarrerin, der / die Ihnen weiterhelfen 
kann. Die Beerdigungsinstitute sind in-
formiert.

Zentrale Vertretung während der Urlaubszeit
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Eine Spende für den Kirchenboten
Dieser Ausgabe liegt mal wieder ein Über-wei-
sungsträger bei. Wir bitten unsere Mitglieder der 
Kirchengemeinde herzlich um einen freiwilligen 
Beitrag, damit wir Sie alle zwei Monate mit unse-
rem Kibo versorgen können. Mit einer Auflage 
von über 800 Exemplaren ist er mit der Homepa-
ge das wichtigste Medium unserer Johannesge-
meinde.  Für die  Herausgabe des Kibo  haben 
wir Kosten ivon circa 2.700 € jährlich. Die ge-
samte redaktionelle  Arbeit geschieht ehrenamt-
lich.  Bitte helfen Sie uns mit einer Spende, da-
mit Sie auch  künftig alle Gemeindenachrichten pünktlich ins Haus bekommen. Na-
türlich können Sie auch in bar einen Beitrag für den Kirchenboten im Pfarramt ab-
geben. Herzlichen Dank im Voraus!

Aus Kirchenvorstand und Pfarramt
Die Jahresrechnung 2022 wurde in der Sitzung vom 20. Juni mit Einnahmen in 
Höhe von € 143.449,69   und  Ausgaben  in Höhe von  € 134.069,54 beschlossen.

Neue Fenster im Jugendraum
Im Jugendraum sind zwei Fenster erneuert worden. da diese immer wieder ange-
laufen  und im Lauf der Jahre „blind“ geworden sind.

Parkettsanierung Kindergarten
Iim Raum der Schäfchengruppe wurde das Parkett durch  eine Fachfirma gene-
ralssaniert. Während der Schließzeit im August muss der Parkettboden im Raum 
der Mäusegruppe ebenfalls renoviert werden. 

Zaunbau im Kindergarten
Einstimmig fasste der Kirchenvorstand den Beschluss über den sog. Außerordent-
lichen Haushalt (AOH) die Maßnahme „Instandsetzung und  Einfriedung Kinder-
garten“ vorzunehmen. Sie wird mit Einnahmen und Ausgaben in Höhe von
6.452,95 € gemäß Investitionskonto beschlussmäßig festgestellt. Die Finanzierung 
erfolgt durch eine Rücklagenentnahme und durch einen Zuschuss der Landeskir-
che. 

55. Kirchweihe in Burghaig
Am Freitag, 18. August 2023  werden wir um 18.00 Uhr die Kirchweihfeierlich-
keiten mit einer kleinen Andacht eröffnen. Für die Bewirtung und Verköstigung 
wird in diesem Jahr die Ortsjugend mit Oberortsbursch Jonas Erhardt sorgen. 
Der Musikverein Burghaig wird wieder zünftig aufspielen. Schon jetzt herzlichen 
Dank fürs Mitmachen und Vorbereiten! 
Am Sonntag, 20 August 2023 findet um 10.00 Uhr (!) der Festgottesdienst mit 
Heiligem Abendmahl zur 55. Kirchweihe statt. Wir haben die Gottesdienstzeit ver-
legt, damit alle, die Lust haben, anschließend zum Sportgelände des SV Burghaig 
gehen können, wo ein Mittagstisch angeboten wird. Wir hoffen auf gutes Wetter 
und zahlreichen Besuch!
Herzliche Einladung an alle Burghaiger/-innen und die weiteren Gäste

Im Letzten Jahr hat das Anzapfen des ersten Fasses mit OB Ingo Lehmann
hervorragend  funktioniert.
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Aus der  Region West
Treffen der Geistlichen 

Außer bei dem gemeinsamen Himmelfahrtsgottesdienst in Burghaig sind wir die-
ses Jahr auf Ebene der Geistlichen noch mehrere Male zusammengekommen, um 
die weitere Umsetzung des Landesstellenplans und die zukünftige Kooperation
in den Blick zu nehmen. Beim letzten Treffen haben wir uns die jährlich wiederkeh-
renden Feste (Kirchweihe, Konfirmation, Jubelkonfirmation usw.) und deren 
Termine aufeinander abgestimmt und in einer Übersicht  zusammengestellt.

Landesstellenplan 2024 – Gründung einer Pfarrei mit 
Lehenthal

Mit der Kirchengemeinde Lehenthal wird die Johanneskirche Burghaig inner-
halb der Region West eine Pfarrei gründen. Die Stimmung in allen bisherigen 
Begegnungen zwischen den Kirchenvorständen war sehr gut, offen und vertrau-
ensvoll. Unterdessen hat eine Koordinationsgruppe mit jeweils drei Mitgliedern 
aus beiden Kirchenvorständen einen Kooperationsvertrag erarbeitet, der nun 
weiter in den Kirchenvorständen diskutiert und beraten werden soll. Am 7. Juli 2023 
ist der Burghaiger Kirchenvorstand nach Lehenthal gefahren, um das Gemeinde-
gebiet, die Laurentius-Kirche und weitere Örtlichkeiten besser kennenzulernen, für 
September ist ein Besichtigungsbesuch der Lehenthaler Kirchenvorstände in Burg-
haig verabredet.

Gemeinsamer Kirchenbote

Ab der Ausgabe Oktober-November 2023 wird der Kirchenbote für die Kirchen-
gemeinden Burghaig und Lehenthal in einer gemeinsamen Ausgabe erscheinen. 

IN DIE REGIONEN KOMMT FARBE

Nähe erzeugt Wärme – immer mehr 
Gemeinden entdecken dies durch ge-
meinsame Veranstaltungen und 
Zusammenarbeit in der 
Region. Himmelfahrtsgottes- 
dienste im Grünen, 

Osterausflüge, Pfarrämter 
unter einem Dach, gemeinsame Gemeindebrie-
fe, eine Kirche für die Jugend: Kreative 
Köpfe haben pfiffige Ideen und stecken 
den Kopf nicht in den Sand.

Um dies besser sichtbar und wiedererkennbar 
zu machen wird mit einem Logo geworben: 
Auf den ersten Blick ist es gleich, beim näheren 
Betrachten aber bringt es  verschiedene Farben für die 
Regionen Nord, West, Ost und Mitte ins Spiel.

Preisfrage: Warum nur hat die jeweilige Region ihre Farbe 
– also rot, grün, blau oder gelb? Zufall ist das nicht.
Die Antwort hat Ihr Kirchenvorstand.

Region Mitte

Region West

Region Ost
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In den letzten Monaten häufen sich Er-
eignisse zwischen den Menschen und 
Begegnungen mit Menschen, die mich 
öfters ratlos machen. Immer mehr treten 
fordernd auf und pochen auf ihr angebli-
ches Recht. Jeder sieht nur noch das 
Seine und nicht mehr den anderen,  vie-
le hören nicht mehr richtig zu. Eltern 
kommen mit Rechtsanwälten zum Leh-
rergespräch. Es wird auf allen mögli-
chen Ebenen gestritten: sei es  um 
Rechte, um Geld, um Macht, um Anse-
hen, sogar  um Kindergarten-plätze. 

Immer mehr Menschen stecken ihr Ho-
heitsgebiet ab und rote Linien werden 
gezogen. Die  Arbeitskämpfe und 
Streiks häufen sich. Kirchen-mitglieds-
chaft wird rein unter dem Kosten-Nut-
zen-Aspekt beurteilt und wie eine Ver-
einsmitgliedschaft angesehen, die mir 
nichts mehr bringt: „Ich werde nicht 
mehr kirchlich heiraten, die Kinder sind 
getauft und konfirmiert – also verlasse 

ich den „Laden“ Kirche“; im Straßenver-
kehr wird mit harten Bandagen ge-
kämpft und du wirst sofort überdimensi-
onal angehupt, wenn du einen Fehler 
machst. 

Immer öfter muss ich an den Satz „bel-
lum omnium contra omnes“ = „Krieg 
aller gegen alle“ oder „Kampf aller 
gegen alle“ denken. Mit dieser Aussa-
ge beschrieb der englische Philosoph 
Thomas Hobbes den angenommenen 
Naturzustand der Menschheit.

Sind wir wieder bei diesem Natur-zu-
stand angekommen? Sind  auch wir als 
Christen und als Kirche in der Gefahr, 
dass wir in den um sich greifenden Nar-
zissmus und in die gesellschaftliche 
Kälte mit hinein-gezogen werden, ja 
selbst so mit-einander und mit anderen 
umgehen? 
„Es gibt keine Zeit, die so fürchter-
lich wäre, dass darin das Üben der 

Liebe nicht sinnvoll bliebe“, so 
schreibt der evangelische Dogmatiker 
Friedrich Beißer.

Wir Christen sollten uns diesen prä-
gnanten Satz angesichts schwieriger 
Zeiten immer wieder ins Gedächtnis ru-
fen und in der Seele bewegen. Gerade 
dann, wenn wir versucht sind, ebenfalls 
unsere Ellenbogen auszu-fahren und 
nur noch um uns zu kreisen. 

Und es ist ja wirklich so: Wir sind im Tun 
der Liebe immer nur Übende, die weit 
hinter Jesus Christus zurückbleiben, der 
in seiner Liebe sogar für uns gestorben 
ist: „Niemand hat größere Liebe als die, 
dass er sein Leben lässt für seine 
Freunde.“ (Johannes 15,13). Christen 
stehen für den Geist der Nächstenliebe 
und für Solidarität. Wir versuchen den 
anderen zu sehen und ihn zu hören und 
nach Möglichkeit ihm beizustehen. 
Christen sehen den Balken im eigenen 

Auge, bevor sie den Splitter aus dem 
Augen des Nächsten ziehen. Wir tun 
dies aus einem inneren Antrieb heraus 
– aus unserer Jesusbeziehung heraus - 
und wir glauben dem Satz von ihm: 
„Wahrlich, ich sage euch: Was ihr getan 
habt einem von diesen meinen gerings-
ten Brüdern und Schwestern, das habt 
ihr mir getan.“ (Matthäus 25, 40). 

Lassen Sie uns miteinander Übende in 
der Liebe bleiben. Jeden Tag von neu-
em, wo immer wir anderen Men-schen 
begegnen. Das erwärmt andere und 
uns selbst.

Gesegnete Sommertage und bleiben 
Sie behütet! 
Ihr Pfarrer Holger Fischer

Andacht - Das Klima wird wärmer und die Menschen werden kälter!
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Christi Himmelfahrt in Burghaig
Pfarrerin Marie-Luise Matt-Fröhlich und Pfarrer Holger Fischer hielten in diesem 
Jahr den gemeinsamen Gottesdienst für die Region West. Posaunenchor (Ltg. Hel-
mut Bock) und Kirchenchor (Ltg.:Traudel Schwägele) gestalteten diesen musikalisch 
aus.

Mithilfe eines Rades wurde die 
Gemeinschaft der Christen the-
matisiert, die sich um ihre Mitte, 
Jesus Christus, scharen.    
Zahlreiche Gläubige aus der 
Westregion feierten mit und 
blieben anschließend noch bei-

einander bei Wienerle in der Semmel,  
Kuchen, Getränken und Kaffee. Ein 
herzliches Dankeschön sagen wir allen 
Helferinnen und Helfern.

Rückblicke
Tauferinnerungsgottesdienst
Bereits um 7.30 Uhr begann das Vorbe-
reitungsteam mit dem Füllen der Luft-
ballons und der Vorbereitung des  Kir-
chenkaffees. Wir haben die Eltern aller 
Kinder angeschrieben, die vor fünf bis 
zehn  Jahren getauft wurden und diese 
herzlich eingeladen, sich an die Taufe 
ihrer Kinder zu erinnern.
„Freut euch, dass eure Namen in den 
Himmeln aufgeschrieben sind“, 
sagt Jesus. Deshalb haben die Kinder ihre Namen auf „Wolken“ geschrieben, die 
dann in Richtung Himmel geschickt  und dafür an blaue Ballons gebunden wurden. 
Wir alle sind quasi im Himmel gut angeschrieben. 
Insgesamt 68 Eltern sind angeschrieben worden, davon sind 30 Kinder mit ihren 
Eltern und Paten unserer Einladung gefolgt, worüber wir uns sehr gefreut haben. 
Anschließend gab es Plätzchen, Tee und Kaffee in unserem wunderschönen Atri-
um. 
Es hat zwar viel Arbeit, aber noch mehr Freude bereitet! Vielen Dank an das ge-
samte Vorbereitungsteam!



Impressionen vom Grillfest für Mitarbeitende
Es war ein schöner und langer Abend in Gemeinschaft! Herzlichen Dank an 
den Kirchenvorstand für die Ausrichtung des Dankabends!
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Konfestival in Immenreuth
Insgesamt 140 Konfirmanden und 
Konfirmandinnen aus den  Dekana-
ten Kulmbach und Michelau ver-
brachten ein beeindruckendes    
Zeltwochenende mit Workshops, 
Gruppenspielen, Lagerfeuer, Disco, 
Andachten und Gottesdienst in Im-
menreuth. Ein herzliches Dankes-
chön an die Evangelische Jugend 
Kulmbach (EJ) für die tolle Organi-
sation und und die große Mühe, die 
ihr euch gegeben habt. Vielen Dank 
auch an die Teamer aus Burghaig,  
Nora und Selma Holmer, Margarete und Hans Weiß und Finn Striegl für euren Ein-
satz. Besonders gut hat mir unser eigener  workshop mit dem Titel „Fromm - Christ-
sein im Alltag“ gefallen.

Unsere Konfis waren jedenfalls auch gut drauf – wie man sieht!

Dekanatsgottssdienst auf der Naturbühne Trebgast

Beim diesjährigen Dekanatsgottesdienst ging es um das Thema „In die Tiefe 
fahren“ anhand der Biblischen Geschichte vom „Wunderbaren Fischzug des Pe-
trus“.
Die Predigt wurde von De-
kan Friedrich Hohenberger
gehalten, der Bezirkspo-
saunenchor sorgte für die 
musikalische Umrahmung 
und Begleitung.

Auch eine Kirchenmaus war 
auf der Naturbühne zu Gast, 
die Pfr. Fischer mit dem Han-
dy festhalten konnte.
Aufmerksam hörte sie einige 
Minuten dem Gemeindege-
sang zu…
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Kirchenchor: Benefizkonzert am 22.10.23

Wer gerne singt, ist herzlich eingeladen, für dieses Konzert im Kirchenchor mitzusingen. 
Wir üben jeden Montag um 19 Uhr und freuen uns über „Verstärkung“.

 
 

 

Bekannter YouTuber setzt das Buch der Bücher mit Playmobil in Szene 

In 66 Videos durch die Bibel 
 

Gott, der Herr, hat ausgeprägte Oberarmtattoos, trägt einen lila Rock und blaue Haare. So führt 

er… oder sie… das Volk Israel mit starker Hand und latenter Ungeduld aus Ägypten. Das 

gelobte Land erobern die Israeliten dann unter anderem mit Teppichklopfern, Bratpfannen und 

einem Kinderwagen. Requisite und Ensemble der YouTube-Serie „Die Bibel to go“ stammen 

aus dem Kinderspielzeugsortiment von Playmobil, die Szenen sind bunt und sie durchkreuzen 

so manches biblische Stereotyp. 

 

Streng nach kanonischer Reihenfolge 

Für Regie, Bühne, Kostüme wie Special Effects dieser Inszenierung zeichnet der bekannte 

YouTuber Michael Sommer verantwortlich. Seit Anfang Oktober läuft sein Projekt „Die Bibel 

to go“: Innerhalb eines Jahres will er die 66 biblischen Bücher mit Playmobil-Figuren verfilmen. 

Dabei geht er streng nach kanonischer Reihenfolge vor und macht auch vor Titeln wie Leviticus 

(„The Lord’s Lifehacks) und Numeri („Das Buch des Meckerns“) nicht halt. Die Videos von 

rund zehn Minuten Länge produziert der Literaturwissenschaftler, Regisseur und Dramaturg mit 

Unterstützung und theologischer Beratung der evangelisch.de-Redaktion. Das evangelische 

Contentnetzwerk yeet, das Michael Sommer als Sinnfluencer aufgenommen hat, begleitet das 

Projekt. 

Die Serie läuft auf dem YouTube-Kanal „Sommers Weltliteratur to go“, für den Sommer 2018 

den Grimme Online Award erhielt. Eine Fangemeinde von mehr als 115.000 Follower:innen hat 

er dort unter anderem mit Playmobilinszenierungen von Goethes „Faust“, Kafkas 

„Verwandlung“ oder auch Shakespeares „Hamlet“ versammelt. Viele Schüler:innen und 

Studierende schätzen die knappen Zusammenfassungen großer Werke mit einem guten Schuss 

„plattem Humor“, wie Sommer selbst sagt. Dieses Publikum folgt nun mehrheitlich begeistert 

Sommers Interpretation des Buches der Bücher. 

 

Weihnachtsgeschichte XL und „mit alles“ 

Als Sonderausgabe und außer der Reihe hat Sommer jetzt die Weihnachtsgeschichte XL – „mit 

alles“ (sic!) – veröffentlicht: „eine bunte Compilation aus allen verfügbaren Bibelstellen“, also 

alttestamentliche Weissagungen und Vorgeschichten inklusive. Als goldener Faden ploppt der 

blonde Engel immer wieder ins Geschehen und treibt die Handlung voran. Schließlich kommt 

Jesus im „Kreisstall“ zur Welt, wo ihn und die frischgebackenen Eltern drei Touristen aus 

Fernost mit Schnapspralinen und Eierlikör überraschen. 

Auch wenn die Videos bunt und mitunter flapsig daherkommen, sind sie doch keine leichte 

Kost. Sommer lässt die zahlreichen Gewalttaten nicht aus und auch Ungereimtheiten stehen. 

Und auch das kommt an: Die Zuschauer feiern nicht nur Sommers Humor, sondern diskutieren 

durchaus Theodizeefragen in den Kommentaren, prüfen Details und verlinken Bibelstellen. 

Schließlich gibt Sommer ihnen mit jedem Video den warnenden Rat mit auf den Weg: „Diese 

To-Go-Version ersetzt nicht die Lektüre des Originals. Selber lesen macht glücklich!“ 

Kathrin Althans 
 

Die neuen Videos werden jeweils montags auf dem YouTube-Kanal "Sommers Weltliteratur to 

go" und dienstags auf evangelisch.de/bibel-to-go veröffentlicht.  
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Liebe Gemeinde,  
In den letzten Wochen unternahmen wir 
mit den Wackelzähnen mehrere Exkur-
sionen. So konnten sich die Kinder bei 
einem Ausflug zu Firma  Schorsch-
Druck zeigen lassen, was dort  passiert 
und entsteht. Rund ums Geld ging es in 
der VR-Bank. Weitere Highlights waren 
der Besuch der Kulmbacher Feuerwehr 
und der Polizei. 
Herr Recker lud die Kinder auf Entde-
ckungstour „Das Leben der Ameisen“ 
ein. 
Die Schafe entdeckten allerlei verschie-
dene Lebewesen im Garten. Besonders 
die Bewohner im Erdreich faszinierten 
die Kinder. Mit Lupendosen und einem 
Naturführer bewaffnet, erforschten sie, 
was es für Lebewesen sind, was sie be-
sonders macht und was sie gerne fres-
sen. Auch wir Erwach-senen lernten da-
bei viel Neues - von und mit den Kinder-
forschern.
Trotz der vielen Aktionen fanden die 
Kinder auch noch Zeit, sich auf das Fa-
milienfest vorzubereiten. Am 17.06. prä-
sentieren dann die Kinder ihre in Eigen-
regie geplante Lied- und Ballett- vorfüh-
rung. Auch die Krippenkinder konnten 
ihr tägliches Morgengebet zeigen und 
die Schäfchen sangen das Lied „Ich 
schenk dir einen Regenbogen“, um 
den Countdown für den Luftballonweit-
flug einzuläuten.

Die großen Spatzen bereiteten sich auf 
ihren Wechsel in den Kindergarten vor. 
Sie besuchten regelmäßig die Kinder-
gartengruppen, um die neuen Spielräu-
me zu erkunden und ihre künftigen  Be-
zugspersonen näher kennenzulernen.
Mit einem Gottesdienst und anschlie-
ßender Aktion nahmen die Wackelzäh-
ne Abschied vom Kindergarten und die 
großen Spatzen verabschiedeten sich 
von der Krippengruppe. Mit Gottes Se-
gen beginnen sie nun einen neuen Le-
bensabschnitt. 
Wir wünschen Ihnen eine schöne Som-
merzeit.
Ihr Team aus dem Johanneskindergar-
ten.
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Gruppen und KreiseGruppen und Kreise

Frauenfrühstück 

Mi., 20.09.23, 09.00 Uhr
Motto: „Lasst euch überraschen!“
Auskunft bei Frau Müller-Wendland
Tel.: 5327

Männerbibelkreis
am Freitag, ca. alle 4 Wochen 
von 17.45 bis 19.15 Uhr
Auskunft bei Pfarrer Fischer, Tel. 1004

Aktive Runde ab 50 

Di., 12.09.2023 um 14.30 Uhr
Thema: Spielenachmittag
Auskunft bei Gabi Walter, 
Tel.: 5757

Mitarbeitende und Konfirmanden

Musik

Kindergottesdienstteam
Do., 14.09.2023,
um 19.00 Uhr
Auskunft bei Pfarrer Fischer,
Tel.: 1004

Besuchsdienstkreis
Mi., 27.09.2023, um 19.00 Uhr
Auskunft bei Pfarrer Fischer, 
Tel.: 1004

Konfirmandenkurs 
Mi., wöchentlich
(außer in den Ferien)
von 16.00 bis 18.00 Uhr
Auskunft bei Pfarrer Fischer, Tel.: 1004

Kirchenchor
Mo.,  um 19.00 Uhr
Ansprechpartnerin ist Frau Schwägele,
Tel.: 84411

Posaunenchor
Mi.,  um 19.30 Uhr
Ansprechpartner ist Herr Bock,
Tel.: 74935 

Teenieband
Mi.,  um 19.00 Uhr nach Absprache
Ansprechpartnerin ist Frau Schnabel,
Tel.: 83616

Musikteam 
nach Absprache
Ansprechpartnerin ist Frau Dregelies,
Tel.: 6919993 

Band
nach Absprache
Ansprechpartnerin ist Frau Schnabel,
Tel.: 83616
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Gottesdienste

Sonntag, 06. August
9. Sonntag nach Trinitatis

9.30 Uhr Gottesdienst 

Sonntag, 13. August
10. Sonntag nach Trinitatis

9.30 Uhr Gottesdienst 

Freitag, 18. August

18.00 Uhr Eröffnung und Andacht 
zur 55. Kirchweihe mit dem Mu-
sikverein im Atrium, anschließend 
Bewirtung durch die Ortsburschen 

Sonntag, 20 August
11. Sonntag nach Trinitatis

10.00 Uhr Festgottesdienst zur 
Kirchweihe mit Hl. Abendmahl
(Traubensaft im Einzelkelch), aus-
gestaltet vom Kirchenchor

Sonntag, 27. August
12. Sonntag nach Trinitatis

9.30 Uhr Gottesdienst und Tauf-
möglichkeit

Sonntag, 03. September
13. Sonntag nach Trinitatis

9.30 Uhr Gottesdienst 

Sonntag, 10. September
14. Sonntag nach Trinitatis

9.30 Uhr Gottesdienst und Tauf-
möglichkeit

Dienstag, 12. September

10.15 Uhr Schulanfangsgottes-
dienst für die 1.Klasse der Grund-
schule Burghaig

Donnerstag, 14. September

8.15 Uhr Schulanfangsgottes-
dienst für die 2. – 4. Klasse der 
Grundschule Burghaig

Sonntag, 17. September
15. Sonntag nach Trinitatis

9.30 Uhr Festgottesdienst mit Fei-
er der Silbernen Konfirmation mit 
Hl. Abendmahl (Wein im Einzel-
kelch)

9.30 Uhr Wiederbeginn des Kin-
dergottesdienstes

Sonntag, 24. September
16. Sonntag nach Trinitatis

9.30 Uhr Gottesdienst

9.30 Uhr Kindergottesdienst

Samstag, 30. September

18.00 Uhr Wochenschluss und 
Sonntagsbegrüßung

Sonntag, 01. Oktober 
Erntedank

9.30 Uhr Familiengottesdienst 
zum Erntedankfest mit dem Kin-
dergarten

Legen Sie die Erntegaben zum Al-
tarschmücken bitte bis Freitag, 
29.9., um 18.00 Uhr vor der Kir-
chentüre ab!

Sonntag, 08. Oktober
18. Sonntag nach Trinitatis

9.30 Uhr Gottesdienst mit Tauf-
möglichkeit

9.30 Uhr Kindergottesdienst




